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VS-Villingen (us) Feuer auf dem Schul-
hof ist nicht unbedingt das, was sich ein
Schulleiter wünscht. Gestern Morgen
jedoch gehörte ein wenig Feuer im Ein-
gangsbereich des Gymnasiums am Ro-
mäusring zum Begrüßungstanz der
Austauschschüler, die in dieser Woche
hier gastieren. Sie waren am Tag zuvor
aus der Türkei angekommen und prä-
sentierten sich und ihre Kultur den neu-
gierigen Schülern in Villingen.

Schüler und Schülerinnen einer Pri-
vatschule aus Gaziantep in der Türkei
sind es, die derzeit zu Gast sind. Was im
Jahr 2001erstmals als Schüleraustausch
gestartet wurde, ging schon im März

dieses Jahres in die fünfte Runde. 13
Schüler der Klassenstufe 11des Gymna-
siums am Romäusring waren damals
für eine Woche in Gaziantep. Und die
zeigten sich tief beeindruckt von die-
sem Erlebnis. Die Gastfreundschaft
und Herzlichkeit der Menschen dort, so
der Tenor der angesprochenen Schüler,
sei etwas Besonderes gewesen. 

In dieser Woche nun haben fünf
Schüler und neun Schülerinnen der
gymnasialen Abteilung der Schule in
Gaziantep die Möglichkeit, Deutsch-
land kennenzulernen. „Ich war schon
häufig in Deutschland, ich verstehe die
Sprache schon ganz gut, nur mit dem
Sprechen klappt es nicht so“, erläutert
Fevzi Gürsel, der Leiter des Gymnasi-
ums in perfektem Englisch. Er und sei-
ne Kollegin, die Englischlehrerin Nihan
Ucaner,begleiten die 14 Jugendlichen
auf ihrer Reise.

Für die nächsten Tage stehen Exkur-
sionen in die nähere Umgebung auf
dem Programm. So wird die Gruppe
Freiburg, Colmar und Straßburg besu-
chen, untergebracht sind die Schüler in
Gastfamilien. „Darauf freuen sich die
Schüler besonders, einfach das Leben
in den Familien in Deutschland ken-

nenzulernen“, verdeutlicht Fevzi Gür-
sel. Am Freitag schließlich gibt es einen
Empfang durch den Oberbürgermeis-
ter. Und natürlich wird auch dann wie-
der getanzt. 

VS-Villingen – In Zusammenarbeit mit
dem Kulturamt und den städtischen
Museen findet am Sonntag, 9. Mai, um
18 Uhr ein Kammerkonzert mit Mitglie-
dern des Sinfonieorchesters Villingen-
Schwenningen im Ratssaal des alten
Rathauses statt. Der Erlös ist für die Sa-
nierung des Saales gedacht. Dargebo-
ten werden selten aufgeführte Werke

für Flöte, Violine und Viola von Beetho-
ven, Reger und Christian Bach. Insbe-
sondere die beiden Trio-Kompositio-
nen von Reger sind für einen kleinen
Rahmen gedacht, das Trio von Beetho-
ven ist im Stil der frühen Variationswer-
ke geschrieben und zeigt so die Mög-
lichkeiten der drei Instrumente sehr
schön.

Das frühklassische Trio von Johann
Christian Bach ist alternativ statt mit
Viola auch mit Cello oder Cembalo zu
spielen. Die Ausführenden Natasa Das-
telen (Violine), Kathrin Haupenthal

(Viola) und Berthold Graf (Flöte) sind
allesamt langjährige Mitglieder des Sin-
fonieorchesters und nennen sich „Trio
senza basso“, da in dieser Besetzung ein
Bassinstrument fehlt. Selbstverständ-
lich gibt es auch in diesen Trio-Werken
eine Basslinie, die aber vom tiefsten In-
strument der Gruppe, der Viola, ausge-
führt wird.

Karten zu zehn Euro (ermäßigt 5 Euro) für das
Konzert am Sonntag, 9. Mai, um 18 Uhr gibt
es an der Abendkasse im alten Rathaus in
Villingen.

Kammerkonzert mit seltenen Werken
Ein Kammerkonzert im alten Rats-
saal findet am Sonntag zugunsten
der Saalrenovierung statt

Villingen-Schwenningen – Es tut sich
etwas in der Färberstraße 25: Jahrelang
stand das Gebäude leer, jetzt wird es sa-
niert und umgebaut und zwar – pas-
send zum Umfeld– zu einem Lokal. Die-
se Idee von Eigentümer Berthold Käfer
hatte der Verwaltung zunächst so gar
nicht in den Kram gepasst; sie fürchtete
weitere Lärmbelästigungen in Villin-
gens Kneipenmeile und lehnte den
Bauantrag ab. 

Doch das Freiburger Verwaltungsge-
richt gab dem Bauherren Recht, der die
Immobilie nach einer Zwangsverstei-
gerung vor drei Jahren von einem Mak-
ler übernommen hatte. „Ohne Schank-
erlaubnis hätte ich das Haus nicht ge-
kauft“, sagt er und die wurde ihm nun
von der Verwaltung auch bewilligt.

Die Angst vor einer Ausdehnung des
gastronomischen Angebots in der Vil-

linger Innenstadt hält Käfer für unbe-
gründet, zumal er keine Kneipe plant, in
der laute Musik und laute Thekenge-
spräche befürchtet werden müssten.
Ihm schwebt vielmehr ein Lokal mit ge-
hobenem Ambiente vor, das mit Sakis
Bar nebenan verbunden werden soll.
Saki Bantolas ist denn auch der Betrei-
ber in spe, der den Lounge-Charakter
seiner Bar auf die neuen Räume aus-
dehnen und mit mediterranem Flair
unterstreichen will. 

Vom Mittelmeerraum sollen auch die
kulinarischen Köstlichkeiten inspiriert
sein, mit denen der gebürtige Grieche
seine künftigen Gäste verwöhnen will.
Geplant ist zudem die Einrichtung ei-
ner kleinen Galerie, er kann sich auch
Konzerte mit Livebands, Kabarett und
andere Kleinkunstveranstaltungen
vorstellen: „Wir wollen mit Kultur ein
niveauvolles Publikum ansprechen.“

Für den passenden Rahmen sorgt Ar-
chitekt Andreas Flöß, der das zweige-
schossige Gebäude in ein Schmuck-
stück verwandeln will: „Wir beseitigen
einen Schandfleck.“ Rund 140 Quadrat-
meter im unteren Stock sollen gastro-
nomisch genutzt werden; im oberen
Stock des mehr als hundert Jahre alten,

aber nicht unter Denkmalschutz ste-
henden Gebäudes sollen drei bis vier
Wohnungen mit einer Fläche von je
rund 50 Quadratmetern entstehen.
„Das ist ideal für Singles und junge Paa-
re“, ist der Architekt überzeugt, der die
historische Bausubstanz sichtbar ma-
chen und mit modernen Bauelementen
aus Stahl und Glas einen zeitgenössi-
schen Kontrast schaffen will.

So werde eine Baulücke an exponier-
ter Stelle geschlossen, zugleich entste-
he wertvoller Wohnraum in der Innen-
stadt, was ein Beitrag gegen die viel be-
klagte Stadtflucht sei. Die Verwaltung
solle sich freuen, dass mit der geplanten
Mischnutzung ein Beitrag geleistet
werde, das historische Zentrum Villin-
gens lebendig und attraktiv zu erhalten.

Auch Berthold Käfer wirbt um Ver-
ständnis für das Projekt, das von der 13-
köpfigen Wirte-Gemeinschaft der Fär-
berstraße ausdrücklich begrüßt werde.
„Es ist eine Bereicherung für die ganze
Stadt.“ Im Januar hat er die Baugeneh-
migung erhalten, seither wird hier eifrig
gewerkelt.

Der Name für das neue Lokal ist noch
ein Geheimnis; die Eröffnung soll im
September gefeiert werden.

Sie wollen einen Schandfleck in ein Schmuckstück verwandeln: Berthold Käfer, Saki Bantolas und Andreas Flöß (von links) vor der Baustelle in
der Färberstraße. B I L D :  N AC K

Neues Lokal in Kneipenmeile 
➤ Altes Haus in der Färber-

straße wird umgebaut
➤ Eigentümer erstreitet

Genehmigung vor Gericht
V O N  C H R I S T I N A  N A C K  
................................................

Gaziantep ist die Hauptstadt der
gleichnamigen Provinz in Südanatolien
und liegt an der Grenze zu Syrien.
Gaziantep ist mit 1,3 Millionen Ein-
wohnern die sechstgrößte Stadt der
Türkei.

Gaziantep

Ein feuriger Tanz zur Begrüßung
Schüler aus der türkischen Stadt
Gaziantep sind zu Gast am Gym-
nasium am Romäusring

Mit einem traditionellen Tanz begrüßen die
Schüler aus Gaziantep in der Türkei die
Schüler des Gymnasiums am Romäusring.
B I L D :  S P I L L E

SCHULE

Einbrecher schnappen
Bargeld und Playstation
VS-Villingen – Unbekannte
Einbrecher drangen am Wo-
chenende in die Goldenbühl-
schule in Villingen ein. Sie
versuchten zunächst zwei
Zugangstüren zum Pavillon 4
aufzuhebeln. Als dies nicht
gelang, wurde eine Fens-
terscheibe zum Büroraum
eingeschlagen und dann einge-
stiegen. In dem Raum wurde
ein Schrank aufgebrochen, aus
diesem wurden zwei Geldkas-
setten mit rund 100 Euro Bar-
geld, eine Playstation 2 mit
Zubehör, drei portable Radio-
geräte sowie drei Boxen mit
diversen Spielen entwendet.

FEHLALARM

Polizeieinsatz in der
Badischen Beamtenbank
VS-Villingen – Vermutlich
aufgrund eines technischen
Defekts wurde die Alarmanlage
bei der unlängst neu eröff-
neten Badischen Beamtenbank
ausgelöst. Damit herrschte
Aufregung bei der Polizei. Die
Bank wurde von zwei Polizei-
streifen unter Beachtung der
taktischen Aspekte aufgesucht.
Nach der Kontaktaufnahme
mit einer Verantwortlichen der
Bank und anschließender
Nachschau wurde Fehlalarm
festgestellt.

SCHWENNINGER STEIG

Autofahrer mäht
mehrere Leitpfosten ab
VS-Villingen – Ins Schleudern
geraten ist ein Autofahrer, der
am Montagabend von Villin-
gen in Richtung Schwenningen
unterwegs war. Nach der Pa-
noramazufahrt geriet er in
einer Rechtskurve ins Schleu-
dern und kam auf den Grün-
streifen. Dort überfuhr er
mehrere Leitpfosten und ein
Verkehrszeichen.

BEIM EINKAUF

Mobiltelefon dreist aus
Hosentasche gestohlen
VS-Villingen – Man kann sich
nirgends sicher fühlen. Unbe-
kannte entwendeten am Mon-
tag einer 28-jährigen Frau das
Mobiltelefon beim Einkaufen
im Realmarkt. Das Handy
befand sich in der hinteren
linken Hosentasche. Ähnliche
Fälle sind bislang der Polizei
nicht gemeldet.

HUBENLOCH

Wertvolle Autoräder aus
der Garage gestohlen
VS-Villingen – Unbekannte
Täter drangen zwischen dem
30. April und 3. Mai durch
Einschlagen einer Seiten-
scheibe und anschließendem
Entriegeln des Fensters in den
Innenraum einer Garage im
Bereich Hubenloch. Dort
wurden vier Autoräder im Wert
von 2500 Euro entwendet.

Nachrichten
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www.floessarchitekten.de


